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Rücktritt nach neun Jahren Gemeindepräsident

Am 1. September 2012 durfte ich 
das Amt als Gemeindepräsident von 
Ermensee antreten. Als Jüngster  
im Kanton Luzern habe ich das Amt 
mit Stolz ausgeführt und mich mit 
Freude tagtäglich für die Gemeinde  
Ermensee engagiert. In all den 
Jahren ist sehr viel Wasser den 
Aabach hinuntergeflossen. Nun ist 
es Zeit für eine persönliche Stand-
ortbestimmung und um die Segel 
neu auszurichten. Ich habe mich 
entschlossen, mein Amt nach neun 
Jahren per 31. Juli 2021 abzugeben.
Mit Beginn der neuen Legislatur 
per 1. September 2020 haben die 
beiden neuen Gemeinderäte Ester 
Zogg und Reto Müller engagiert und 
motiviert ihr Amt angetreten und die 
Arbeit aufgenommen. Wir pflegen 
eine konstruktive, lösungsorientier-
te und gute Zusammenarbeit. In der 
Diskussion um die Weiterentwick-
lung der Gemeinde Ermensee sind 
wir uns einig, dass Ermensee als 

eigenständige und selbstbewusste 
Gemeinde in die Zukunft geführt 
wird. Weiter ist es uns auch wich-
tig, dass Ermensee ein attraktiver 
Partner für Kooperationen im unte-
ren Seetal ist und eng mit anderen 
Gemeinden zusammenarbeitet. Das 
sind wichtige Grundsteine für die 
Zukunft unserer Gemeinde. 
In den neun Jahren als Gemeinde-
präsident durfte ich viele spannen-
de und interessante, aber auch 
herausfordernde Aufgaben in der 
Gemeinde Ermensee bearbeiten. 
Wir haben Ermensee gemeinsam 
weiterentwickelt und vernetzt. Ich 
bin überzeugt, dass die Gemeinde 
Ermensee heute solide aufgestellt 
ist und gestärkt in die Zukunft ge-
hen kann. Ich erachte es somit als 
richtigen Zeitpunkt, die präsidiale 
Leitung von Ermensee in neue Hän-
de zu geben. Die freiwerdende Zeit 
werde ich vermehrt den zunehmen-
den Bedürfnissen meiner Familie 

widmen. Auch wird mich mein Job 
als Mitglied der Geschäftsleitung 
am landwirtschaftlichen Zentrum 
Liebegg fordern, um die entstande-
nen Lücken der Pandemie wieder zu 
schliessen sowie die bevorstehen-
den Herausforderungen der Aargau-
er Land- und Ernährungswirtschaft 
und deren Aus- und Weiterbildung 
zu bestreiten.
Ich werde selbstverständlich bis 
Ende Juli alle laufenden Geschäf-
te mit voller Motivation weiterbe-
arbeiten und mich für die Gemeinde 
Ermensee einsetzen. Ich bedanke 
mich bereits jetzt für das entgegen-
gebrachte Vertrauen in den letzten 
Jahren und freue mich auch zukünf-
tig auf interessante Begegnungen.

Reto Spörri

Gemeindepräsident
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Demission von Reto Spörri als 
Gemeindepräsident

Reto Spörri (FDP) 
hat dem Gemein-
derat mitgeteilt, 
dass er aus pri-
vaten und beruf-
lichen Gründen 
per 31. Juli 2021 
als Gemeindeprä-

sident zurücktritt. In seinem Rück-
trittsschreiben teilt er mit, dass 
ihn sein Beruf als Mitglied der Ge-
schäftsleitung am Landwirtschaftli-
chen Zentrum Liebegg künftig noch 
stärker fordern wird und er gleichzei-
tig mehr Zeit seiner Familie widmen 
möchte. Diese Gründe hätten ihn 
trotz der sehr spannenden und inter-
essanten Aufgabe als Gemeindeprä-
sident zur Demission bewogen.

Reto Spörri gehört dem Gemeinde-
rat Ermensee seit dem 1. Septem-
ber 2012 an. Als Gemeindepräsi-
dent steht er mit einem Pensum 
von 30% den Ressorts Präsidiales 
und Sicherheit sowie Bildung und 
Kultur vor.

Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl 
für einen Gemeindepräsidenten / 
eine Gemeindepräsidentin auf den 
Abstimmungssonntag vom 13. Juni 
2021 festgelegt. Rechtsgültig unter-
zeichnete Wahlvorschläge sind bis 
spätestens am Montag, 26. April 
2021, 12.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung Ermensee einzureichen. 
Ein allfälliger zweiter Wahlgang wür-
de am Sonntag, 18. Juli 2021, statt-
finden.

Gemeinderat
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Gemeinderat

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:
- Heinrich Gerhard, Aabachstrasse 

13, 6294 Ermensee, für den Neubau 
einer LKW- und Lagerhalle Nr. 330 
auf dem Grundstück Nr. 1367, GB 
Ermensee, «Hitzkircherstrasse 6»

- Spörri Reto, Mühlestrasse 8, 6294 
Ermensee, für die Montage einer 
Photovoltaikanlage auf dem Ge-
bäude Nr. 32 auf dem Grundstück 
Nr. 427, GB Ermensee, «Mühle-
strasse 8»

- Seefeld Barbara und Roland, Ober-
gütschstrasse 31, 6003 Luzern, für 
den Neubau eines Doppel-Einfami-
lienhauses Nr. 328 und eines Stu-
diowohnhauses Nr. 329 auf dem 
Grundstück Nr. 291, GB Ermen-
see, «Rankstrasse 12b und 12c»

- Bühler Philipp, Julia, Annika und 
Louis-Philipp, Herrenberg 25, 6294 
Ermensee, für die Sanierung der 
Heizungsanlage des Gebäudes Nr. 
208 auf dem Grundstück Nr. 1158, 
GB Ermensee «Herrenberg 25»

- Emmenegger-Hartmann Urs und 
Regula, Luzernerstrasse 56, 6102 
Malters, für die Dachsanierung mit 
Montage einer Photovoltaikanlage 
und den Umbau des bestehenden 
Schopfes Nr. 68b in zwei Hobby-
räume auf dem Grundstück Nr. 304, 
GB Ermensee, «Rankstrasse 11»

Ausserordentliche 
Gemeindeversammlung 
betreffend Projekt Stöcklimatt

In der letzten Ausgabe des Ermen-
see aktuell hat der Gemeinderat 
informiert, dass am 22. März 2021 
eine ausserordentliche Gemeinde-
versammlung zum Thema «Errich-
ten einer Bürgschaft für das Projekt 
Stöcklimatt – wo Generationen ge-
meinsam leben» stattfindet. Diese 
Versammlung muss aus rechtli-
chen Gründen verschoben wer-
den und findet voraussichtlich 
erst im Mai 2021 statt. 

Ortsplanungskommission

Gemeinderat Reto Müller war bis 
31. August 2020 als Vertreter der 
CVP Ermensee in der Ortsplanungs-
kommission, seit dem 1. September 
2020 als zuständiger Gemeinderat. 
Aufgrund der Nomination der CVP 
Ermensee hat der Gemeinderat als 
neuen CVP-Vertreter Tobias Oehen, 
Chriesi-Park 6, gewählt. Wir danken 
Tobias Oehen für das Engagement 
und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Neue Öffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung ab 1. April 2021

Der Gemeinderat hat beschlossen, 
die Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung anzupassen. Ziel der re-
duzierten Öffnungszeiten ist, die Ef-
fizienz der Verwaltungsarbeit weiter 
zu steigern. Die Digitalisierung hat 
zu einem veränderten Kundenver-
halten geführt und der Gemeinderat 
ist überzeugt, dass die neuen Öff-
nungszeiten zeitgemäss sind. Die 
Gemeindeverwaltung ist ab 1. April 
2021 wie folgt geöffnet:
- Montag, Dienstag und Donnerstag 

jeweils von 08.00 – 11.45 Uhr so-
wie von 13.30 – 17.00 Uhr

- Freitag von 08.00 – 11.45 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist am 
Mittwoch den ganzen Tag sowie am 
Freitagnachmittag geschlossen.

Falls Sie ausserhalb der Schalteröff-
nungszeiten einen Terminwunsch 
haben, stehen Ihnen die Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung 
nach Vereinbarung gerne zur Ver-
fügung.

Jahresbericht 2020 des Betrei-
bungsamtes Kreis Aesch

Der Gemeinderat hat vom Jahres-
bericht 2020 des Betreibungsbe-
amten Josef Müller-Camenzind 
vom Betreibungsamt Kreis Aesch 

Kenntnis genommen. Im Jahr 2020 
wurden in der Gemeinde Ermen-
see 201 Zahlungsbefehle (Vorjahr 
180) ausgestellt, im ganzen Betrei-
bungsamt Kreis Aesch Total 789 
Zahlungsbefehle (Vorjahr 848). Die 
Forderungssumme betrug dabei ge-
samthaft Fr.  4’323’994.63 (Vorjahr 
Fr.  2’418’923.21). Es mussten 555 
Pfändungen vollzogen und 326 Ver-
lustscheine mit einer Forderungs-
summe von Fr.  1’109’196.90 aus-
gestellt werden. Der Gemeinderat 
dankt Josef Müller-Camenzind für 
sein Engagement und seine Arbeit. 

Lichterschwemmen

Der Gemeinderat hat entschieden, 
das traditionelle Lichterschwem-
men vom 6. März 2021 (Fridolins-
tag) abzusagen. Aufgrund der bis 
Ende Februar 2021 geltenden Coro-
namasnahmen ist die Durchführung 
dieses Anlasses verboten und es 
besteht keine Planungssicherheit, 
wie stark die Massnahmen ab März 
2021 gelockert werden könnten. 
Der Gemeinderat bedauert diesen 
Entscheid sehr, sieht aber aufgrund 
der aktuellen Situation keine andere 
Möglichkeit.

Wasserstand Aabach - Schmelz-
wasser und Regenfälle fordern 
den Aabach heraus

Nach starken Schneefällen sorg-
ten warme Temperaturen und 
Regenfälle für Hochwasser. Der 
Aabach transportierte über meh-
rere Tage bis zu 5’500 Liter Was-
ser pro Sekunde. Dies entspricht 
der Gefahrenstufe 3 auf der Ska-
la von 1 bis 5.

Ergiebige Schneefälle sorgten für 
eine winterliche Stimmung im See-
tal. Nachdem die Temperaturen am 
28. Januar 2021 von ca. 0°C auf ca. 
10°C anstiegen und Regenfälle dazu 
kamen, stieg der Wasserspiegel des 
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Baldeggersees von 463.60 m.ü.M. 
auf 464.04 m.ü.M. Bei einer See-
fläche von 5.2 km2 ergibt das eine 
Zunahme der Wassermenge um 2.3 
Milliarden Liter. Bei den drei ehe-
maligen Mühlen wurden alle Wehre 
rechtzeitig geöffnet. Treibgut wurde 
regelmässig aus den Rechen, Weh-
ren und vor Brücken entfernt. Der 
Gemeinderat dankt an dieser Stelle 
allen tatkräftigen Personen, die da-
für sorgten, dass die grossen Was-
sermengen möglichst ohne Scha-
den anzurichten durch unser Dorf 
fliessen konnten. 

Minergie Rating 2020 – Verlo-
sung Gutschein

Der Gemeinderat hat entschieden, 
den Preis für den 1. Rang der Ge-
meinde Ermensee beim Minergie 
Rating 2020 in der Kategorie «kleine 
Gemeinden» unter der Bevölkerung 
von Ermensee zu verlosen. Die Ver-
losung findet an der Gemeindever-
sammlung vom 14. Juni 2021 statt. 
Der Gemeinderat hat folgende Teil-
nahmebedingungen festgelegt:
Teilnahmeberechtigt sind alle Ein-
wohnerInnen von Ermensee mit 
Stichtag 14. Juni 2021, unabhängig 
des Alters. Jede Person darf nur ein-
mal teilnehmen. Der Gemeinderat 
selber ist nicht teilnahmeberechtigt.
Diesem Ermensee aktuell sind zwei 
Teilnahmetalons beigelegt. Weitere 
Teilnahmetalons können bei der Ge-
meindeverwaltung Ermensee be-
zogen werden. Die Teilnahmetalons 
müssen bis spätestens am 31. Mai 
2021 bei der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden.

Alteisen- und 
Sperrgutsammlung

Am Samstag, 10. April 2020, findet 
ab 09.00 Uhr – 11.00 Uhr wiederum 
der Entsorgungstag statt. Entgegen- 
genommen werden Eisen, Sperrgut 
und in kleinen Mengen Bauschutt, 
Eternit sowie Tontöpfe. Die Mul-
den sind auf dem Parkplatz beim 
Schulhaus aufgestellt.

Häckseldienst

Der nächste Häckseldienst wird am 
Donnerstag und Freitag, 22. und 
23. April 2021, durchgeführt. Ge-
mäss Vollzugsverordnung zum Ab-
fallentsorgungsreglement der Ge-
meinde Ermensee wird pro Anmel-
dung und 10 Minuten häckseln eine 
Grundgebühr von Fr. 25.00 verlangt. 
Pro weitere 5 Minuten häckseln be-
zahlen Sie zusätzlich Fr. 10.00. Das 
Häckselgut kann nicht abgeführt 
werden, die Abfuhr von Astmaterial 
kostet Fr. 35.00/m3.
Die Gebühr ist in der Folgewoche 
auf der Gemeindeverwaltung bar zu 
begleichen. Vor Ort werden keine 
Zahlungen entgegengenommen.

Anmeldungen sind bis Dienstag, 
20. April 2021 an die Gemeindever-
waltung Ermensee zu richten, Tel. 
041 917 23 10 oder Email gemein-
deverwaltung@ermensee.ch.

Jahresrückblick

Der Gemeinderat Ermensee prä-
sentiert den Jahresrückblick der Ge-
meindeverwaltung per 31. Dezem-
ber 2020. In Klammern sind jeweils 
die Zahlen des Vorjahres erwähnt.

Einwohnerkontrolle
Die Einwohnerzahl ist gegenüber 
dem Vorjahr wiederum gestiegen. 
Per 31. Dezember 2020 wies die 
Einwohnerkontrolle einen Bestand 
von 1’032 (1’001) Einwohnern, da-
von 136 (128) Ausländer, aus.

Zivilstandswesen
Im Jahre 2020 wurden folgende Zi-
vilstandsfälle registriert:
-   2 (18) Geburten
-   3 (3) Todesfälle
-   1 (4) Eheschliessung

Gemeinderat
Der Gemeinderat blickt wieder-
um auf ein arbeitsintensives Jahr 
zurück. Er hielt im letzten Jahr 22 

Grafik Abfluss und Wasserstand des Aabachs, Messstation Richensee

Richenseerstrasse – Richtung Linde, 
31. Januar 2021

Oberhalb der oberen Mühle, 31. Ja-
nuar 2021
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ordentliche Sitzungen ab. Dabei 
wurden insgesamt 311 traktandier-
te Geschäfte behandelt. Hinzu kom-
men zahlreiche Sitzungen und Ver-
pflichtungen als Delegierte und in 
Kommissionen.

Erbschaftssteuern
Im Jahr 2020 wurden Erbschafts-
steuern im Gesamtbetrage von 
Fr. 91’963.80 (Fr. 22’574.35) ver-
anlagt. Der Anteil der Einwohner-
gemeinde beträgt Fr. 45’981.90 
(Fr. 22’574.35).

Grundstückgewinnsteuern
Gemäss Grundstückgewinnsteuer-
Abrechnung des Jahres 2020 wur-
den Grundstückgewinnsteuern im 
Gesamtbetrage von Fr. 435’599.80 
(Fr. 179’051.90) veranlagt. Der An-
teil der Einwohnergemeinde beträgt 
Fr. 202’713.55 (Fr. 89’525.95).

Handänderungssteuern
Im Jahre 2020 erfolgten 25 (43) 
Handänderungen. Es wurden 
Handänderungssteuern im Ge-
samtbetrage von Fr. 269’363.00  
(Fr. 143’789.20) veranlagt. Der An-
teil der Einwohnergemeinde beträgt 
Fr. 103’890.90 (Fr. 71’894.60).

Steuerwesen
Gemäss Steuerabrechnung vom 31. Dezember 2020 wurden folgende Brutto-
steuererträge inkl. Nachträge erzielt:

Staatssteuern 2’312’669.70 (2’021’189.70)
Gemeindesteuern 3’019’018.40 (2‘793‘205.65)
Kath. Kirchensteuern 260’682.35 (242’000.15)
Christ. Kath. Kirchensteuer 448.25 (222.65)
Ref. Kirchensteuern 23’195.15 (19’761.80)
Personalsteuern
Anteil Staat 18’656.60 (13’511.80)
Anteil Gemeinde 7’989.35 (13’503.35)
Feuerwehrsteuern 
(ohne Quellenbesteuerte) 53’124.60 (54’240.30)

Total 5’695’784.40 (5’157’635.40)
 ========= ==========

Total Ausstände per 31.12.2020 124’711.81 (314’681.95)
oder in % des Gesamttotals
(Bruttoertrag inkl. Ausstand Vorjahr) 2.19% (6.10%)

An dieser Stelle danken wir allen pünktlichen Steuerzahlern bestens. Nützen 
Sie auch dieses Jahr wiederum die Gelegenheit, Akontozahlungen zu leisten. 
Einzahlungsscheine werden Ihnen mit der Steuerklärung zugestellt oder kön-
nen beim Steueramt bestellt werden.

Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle

In der Einwohnerkontrolle sind in 
der Zeit vom 12. Dezember 2020 bis 
12. Februar 2021 folgende Mutatio-
nen vorgenommen worden:

Zuzüge
- Schacher Andreas und Regula mit 

Sohn Jaro, Luzernerstrasse 14
- Thommen Werner und Lean Sim, 

Herrenberg 30a
- Basini Salnida mit Malik und Lina, 

Luzernerstrasse 6
- Koceva Elena, Neustadt 3

- Bannwart Shania, Neustadt 3
- Hess Pascal, Chriesi-Park 1
- Steffen Michael, Mühlestrasse 1
- Amhof Sibylle mit Elias, Rankstras-

se 11

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Todesfälle
- Lüpold geb. Alt Katharina, geb. 

21. Dezember 1937, wohnhaft ge-
wesen in Waldruh, gestorben am 
10. Januar 2021 in Luzern

- Bisaki Marjan, geb. 6. Juni 1938, 

wohnhaft gewesen in Nagelmatt 
1, gestorben am 10. Januar 2021 
in Menziken

- Geisseler Alois, geb. 16. Mai 1931, 
wohnhaft gewesen in Chriesi-Park 
4, gestorben am 26. Januar 2021 
in Ermensee

Den Angehörigen entbieten wir 
unsere aufrichtige Anteilnahme und 
wünschen ihnen viel Kraft.

Gratulationen
Wir gratulieren folgenden Personen, 
die im März und April einen beson-
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deren Geburtstag feiern:

90 Jahre
- Franz Elmiger-Estermann, geb. 

25. März 1931, Mühlestrasse 17

89 Jahre
- Hans Elmiger-Hartmann, geb. 

17. März 1932, Kleinzelgstrasse 3
- Edwin Moos-Elmiger, geb. 

22. März 1932, Linde 3

75 Jahre
- Margrit Baier-Jost, geb. 20. März 

1946, Mühlestrasse 27

- Irma Rihs-Bossard, geb. 4. April 
1946, Chriesi-Park 5

70 Jahre
- Rudolf Trottmann-Eichenberger, 

geb. 9. März 1951, Grundacher 1

Wir wünschen den Jubilaren gute 
Gesundheit und viel Freude im neu-
en Lebensjahr.

Handänderungen

In der Zeit vom 12. Dezember 2020 
bis 12. Februar 2021 gab es folgen-
de Handänderungen:

- Grundstücke Nrn. 8109, 8174 und 
8175, GB Ermensee, von Masina 
Roberto und Klara, Ermensee, an 
Aneas Eloy und Melanie, Hoch-
dorf, zu je ½ Miteigentum

- Grundstück Nr. 1153, GB Ermen-
see, von Elmiger Johann sel., Bein-
wil am See, an Elmiger Johann 
Erben, Erbengemeinschaft

Primarschule Ermensee

Abfall, Recycling und Littering

Ein bewusster Umgang mit Res-
sourcen und Abfällen ist zentral für 
unsere Zukunft. Wie Abfälle ver-
mieden werden, warum Recycling 
sinnvoll ist, wie wir Abfälle richtig 
trennen und entsorgen oder wes-
halb Littering verboten ist, lernen 
wir am einfachsten als Kinder und 
Jugendliche. Es gibt viele Möglich-
keiten, diese Themen spannend und 
erlebnisorientiert in den Schulunter-
richt zu integrieren. Beispielsweise 
mit der Besichtigung eines Ökihofes 
(siehe nachfolgenden Bericht) oder 
mit dem Abfallunterricht gemäss 
Lehrplan 21. 

Littering ist der aus dem Englischen 
abgeleitete Ausdruck für achtloses 
Wegwerfen oder Liegenlassen von 
Abfällen im öffentlichen Raum. Im-
mer mehr Littering geschieht leider 
auch auf unserem schönen Schul-
hausplatz. Es werden Feuerwerke 
abgefeuert oder Kerzen angezündet, 
Wachs wird auf dem Boden verteilt 
und Kerzenstummel werden einfach 
so weggeworfen. Weiter werden 
Flaschen und Zigarettenstummel 
achtlos auf den Boden geworfen. 

Littering ist kein reines Abfallprob-
lem, denn die Entsorgungsmöglich-
keiten im öffentlichen Raum sind 
meistens ausreichend. Dass der Ab-
fall nicht ordnungsgemäss entsorgt 
wird, ist vor allem ein gesellschaft-
liches Problem.

Helfen Sie mit, unsere schöne 
Schulhausanlage sauber zu halten! 
Ich danke Ihnen herzlichst. 

Beatrice Barnikol, Schulleitung a.i.

Ausflug Ökihof 4./5. Klasse

Wie man den Abfall richtig trennt 
und anschliessend auch entsorgt, 
hat vor wenigen Wochen auch die 
Kinder der 4./5. Klasse in Ermensee 
beschäftigt. Wir haben verschie-
denste Abfallgegenstände auf ihre 
Eigenschaften untersucht und diese 
getrennt. Zum Entsorgen sind wir 
zum Ökihof nach Ibach gefahren. 
Dort konnten wir unseren gut ge-
trennten Abfall in den richtigen Con-
tainer werfen. Die Führung, welche 
wir erhalten haben, hat uns einiges 
gelehrt. Wir wissen nun zum Bei-
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spiel, dass blaues Glas zusammen 
mit dem grünen Glas entsorgt wird 
oder dass Vasen und Trinkgläser im 
Hausmüll oder auf dem Bauschutt 
landen sollten.

Corinne Küttel

Aktuelles aus der Schule

Aus einer nicht repräsentativen Um-
frage auf dem Pausenplatz am 27. Ja-
nuar 2021 zum aktuellen Geschehen 
in der Schule Ermensee sind folgen-
de Ergebnisse herausgekommen:

Kindergarten
Das Schlitteln heute Morgen war 
sehr cool. Auch das Rutschen auf 
dem Schnee und dem Eis auf dem 
Pausenplatz bereitet uns grosse 
Freude. Zurzeit bekommen wir im-
mer wieder Flaschenpost vom Fla-
schenpostfinder. Wir zeichnen auch 
selber viele Briefe.

1./2. Klasse
Wir sind fleissig am Fasnachtsmas-
ken basteln. Beliebt sind: Tiger, Kat-
ze, Schmetterling und Fledermaus. 
Des Weiteren bastelten wir Schnee-
männer aus Papierfötzeli. Es macht 
uns grossen Spass Bodehöckerlis 
zu spielen und den Tanz zu «Call me 
maybe» von Carly Rae Jaepsen mit 
Frau Celia Brun zu lernen.

3./4. Klasse
Aktuell sprechen wir im NMG (Na-
tur, Mensch, Gesellschaft) über die 
Weltreligionen. Dies ist sehr span-

nend. Das Christentum gefällt den 
meisten SchülerInnen am besten. 
Im Matheunterricht addieren und 
subtrahieren wir im 1‘000er-Raum.

4./5. Klasse 
(Nachtrag vom 2. Februar 2021)
In der 5-Minuten-Pause macht uns 
das «Twister» spielen Spass (Bewe-
gungsspiel mit farbigen Punkten). 
Im Moment gibt es viele Lernkon-
trollen. Ein befragter Schüler löst 
die Lernkontrollen sehr gerne. Eine 
andere Schülerin ist vor der Lern-
kontrolle eher gestresst und froh, 
wenn sie vorüber ist. Nach der 
Pause findet eine Lernkontrolle im 
Fach Deutsch statt. Die 4. Klässle-
rInnen lösen Aufgaben zu den Zeit-
formen «Präsens», «Präteritum» 
und «Perfekt». Die 5. KlässlerInnen 
zur «direkten Rede». In der Klasse 
herrscht momentan eine friedliche 
Stimmung.

6. Klasse
Bei Frau Witwer, der Praktikantin, 
nähen wir im TTG (Textiles- und 
Technisches-Gestalten) Mützen. Sie 
sind schon bald fertig. Im Deutsch-
unterricht erarbeiten wir in Klein-
gruppen verschiedene Hörspiele. 
Alle haben etwas mit einem Mär-
chen zu tun. Den Inhalt wollen wir 
vor dem Abschluss und den Präsen-
tationen unserer Arbeiten aber noch 
geheim halten. Einzelne SchülerIn-
nen befinden sich in Quarantäne. 
Dies fühlt sich etwas komisch an, 
die Freundinnen fehlen uns.

Stefanie Henseler

Musikschule Hitzkirch

Ein Musikinstrument lernen
Ihr Kind mag Musik. Wenn es ein 
Instrument erlernt, gewinnt es Er-
folgserlebnisse, Taktgefühl, Durch-
haltewillen und vielleicht auch einen 
Freund fürs Leben. Aber welches 
Instrument ist das richtige? Wel-
ches Instrument möchte Ihr Kind 
spielen?

Jedes Jahr im Frühling dürfen die 
Kinder alle Instrumente am Instru-
mentenparcours und beim Hierony-
mus-Rhythmus kennenlernen und 
ausprobieren. In diesem Jahr ist 
aufgrund der Covid-Situation alles 
etwas anders. Wir stellen alle Ins-
trumente und das Fächerangebot 
der Musikschule in einem Video 
vor. Dieses Video wird den Primar-
schulklassen im Schulunterricht ab-
gespielt und wird auch auf unserer 
Webseite zu finden sein. Die in-
teressierten SchülerInnen dürfen 
zusammen mit ihren Eltern gratis 
eine Schnupperlektion bei ihrem 
Wunschinstrument besuchen. Die 
Kontakte der Lehrpersonen und alle 
weiteren Informationen zu unserer 
Musikschule finden Sie auf unserer 
Homepage www.musikschule-hitz-
kirch.ch.

Anmeldeschluss ist der 1. Mai 2021. 
Wir hoffen, dass wir trotz den be-
sonderen Umständen viele Kinder 
für den Musikunterricht begeistern 
können.

Ines Ruckstuhl-Bättig
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Institutionen

Frohes Alter Ermensee

Die Anlässe des Frohen Alters fin-
den in diesem Jahr an folgenden 
Daten statt:

Ausflug: Besichtigung Stift Bero-
münster am 9. Juni 2021
Adventsfeier: 24. November 2021

Bitte reserviert euch die Daten. De-
taillierte Informationen folgen.

Aufruf an alle ErmenseerInnen
Das Team des Frohen Alters sucht 
Verstärkung! Wir organisieren und 
führen die beiden oben genannten 
Anlässe für die Senioren von Er-
mensee durch. Hast Du Lust, uns 
dabei zu unterstützen? Das zeitliche 
Engagement ist wählbar. Für weite-
re Informationen melde dich unver-
bindlich bei Lisa Bienz Kaeslin unter 
Tel: 079 757 94 77.

Lisa Bienz Kaeslin

Stöcklimatt Hitzkirch

Altern im Hitzkirchertal
Um den Herausforderungen des 
Alterns zu begegnen, hat der 
Gemeindeverband Chrüzmatt 
das zukunftsweisende Projekt 
«Stöcklimatt» entwickelt. Das 
Mehrgenerationenquartier bietet 
als attraktiver Wohn- und Sozial-
raum ein umfassendes Dienst-
leistungsangebot. Das Ziel: Die 
Kosten der Alterspflege ohne Ab-
striche an der Qualität für die Ver-
bandsgemeinden beherrschbar 
zu halten.

Die Lebenserwartung steigt. Mit 
dem Projekt «Stöcklimatt» will der 
Gemeindeverband Chrüzmatt auf 
diese demografische Tatsache re-
agieren. Es ist mit einer Zunahme 
der Pflegebedürftigkeit zu rechnen. 
Wachsen wird zudem der Bedarf an 
ambulanter und stationärer Pflege. 
Prognosen für das Hitzkirchertal be-

sagen, dass bis 2030 zusätzlich 48, 
bis 2040 sogar 136 stationäre Pflege-
plätze geschaffen werden müssten.

Die Pandemie bestärkt zudem einen 
bereits länger erkennbaren Trend. 
Die Menschen wollen möglichst 
lange selbstbestimmt leben. Ist 
dies im eigenen Zuhause nicht mehr 
möglich, ist geeigneter Wohnraum 
gefragt. Eine nicht altersgerechte 
Wohnung, die Gefahr der Vereinsa-
mung oder ein ungenügendes ÖV-
Angebot können Gründe für einen 
Umzug sein.

Gewappnet für veränderte 
Nachfrage
Prognosen gehen weiter davon aus, 
dass in 30 bis 40 Jahren der Bedarf 
an Pflegeplätzen zurückgehen wird. 
Deshalb wäre es zu kurz gedacht, 
voll auf den Ausbau der stationären 
Pflege zu setzen. Die bis 2040 zu-
sätzlich benötigten Pflegebetten 
würden nebst Grundstück- und Ka-
pitalkosten über 40 Millionen Fran-
ken verschlingen. Ausschliesslich 
für die stationäre Pflege gebaute 
Zimmer und Gebäude könnten nicht 
anderweitig genutzt werden. Die In-
vestition wäre nicht nachhaltig.
Die Antwort auf diese kommenden 
Herausforderungen ist das Mehr- 
generationenquartier «Stöcklimatt». 
Das Projekt setzt auf generationen-
übergreifende Unterstützung und bie-
tet Wohn- und Sozialraum für Allein-
stehende wie Familien jeden Alters.

Synergie durch Nähe zur 
Chrüzmatt
Die vorgesehenen Angebote und 
Dienstleistungen (Notruf, Spitex und 
regionales Versorgungsnetzwerk) 
und die Nähe zur Chrüzmatt gewähr-
leisten eine optimale Betreuung der 
Bewohnenden. Die Kosten für die 
Alterspflege im Hitzkirchertal bleiben 
so beherrschbar bei möglichst langer 
Selbständigkeit. Wird im sehr hohen 
Alter ein stationärer Pflegeaufenthalt 
unumgänglich, müssen Bewohnen-
de nur ein Haus weiterziehen.

Sozialraum wirkt gegen 
Vereinsamung
Im Alltag unterstützen sich die Be-
wohnenden gegenseitig. Die Chrüz-
matt bietet zudem Dienstleistungen 
wie einen Mahlzeitendienst, einen 
Wäsche- und Einkaufservice oder 
auch technische Unterstützung. 
Alles befindet sich in Gehdistanz 
und ist über eine wettergeschützte 
Fussgängerverbindung erreichbar. 
Geplant sind zudem eine Kinderta-
gesstätte, eine Gemeinschaftskü-
che samt Räumen für Anlässe und 
Feiern, grosszügige Aussenberei-
che und Spazierwege im Grünen.

Das Dienstleistungsangebot steht 
der gesamten Bevölkerung der 
Verbandsgemeinden Ermensee, 
Aesch, Schongau und Hitzkirch of-
fen. Eine Anlaufstelle übernimmt 
die Beratung und Begleitung der 
Bewohnenden und koordiniert das 
Angebot in allen Verbandsgemein-
den. Die bestehenden Angebote 
sollen nicht konkurrenziert sondern 
vielmehr vernetzt werden. Ein be-
sonderes Augenmerk liegt auf der 
Freiwilligenarbeit im gesamten Ver-
bandsgebiet. 

Umsetzung in drei Etappen
Die «Stöcklimatt» wird auf der Par-
zelle 332, Gebiet Herrenmatt, in 
Hitzkirch realisiert. Der Gemeinde-
verband Chrüzmatt Hitzkirchertal 
hat das Land 2019 gekauft. Aus 
dem im gleichen Jahr durchgeführ-
ten Architekturwettbewerb ging das 
Projekt «ELVIS» als Sieger hervor. 
Das Projekt wird in drei Etappen re-
alisiert. Am 13. Juni 2021 entschei-
det die Bevölkerung über die erste 
Etappe, die ein Investitionsvolumen 
von 25 Millionen Franken auslöst.

Terminübersicht Mehrgeneratio-
nenquartier Stöcklimatt
Anfang Mai 2021: Botschaft zuhan-
den der Stimmberechtigten
Mitte Mai 2021: Orientierungsver-
sammlungen in den Verbandsge-
meinden
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13. Juni 2021: Urnenabstimmun-
gen zu den Bürgschaften in den Ge-
meinden Ermensee, Aesch, Schon-
gau und Hitzkirch
2021: Gründung der Aktiengesell-
schaft «Stöcklimatt»
2022: Gestaltungsplan, anschlies-
send Baugesuch
Sommer 2024: Bezug Wohnungen 
1. Etappe (35 Wohnungen)

Kontinuierliche Informationen erhal-
ten Sie via Gemeindenachrichten, 
Medienmitteilungen, Orientierungs-
versammlung (je nach Pandemie-
lage analog oder digital) und via 
Homepage www.stoecklimatt-
hitzkirch.ch.

Lukas Wedekind

Chenderhand – 
Kinderbetreuung Seetal

Nanny bei Chenderhand
Schon seit über 10 Jahren gehören 
die Nannys zum Betreuungsange-
bot von Chenderhand. Zurzeit be-
schäftigt Chenderhand drei erfahre-
ne Kinderbetreuerinnen.

Eine Nanny betreut Kinder jeden Al-
ters im eigenen Zuhause. Für Fami-
lien mit mehreren Kindern ist dies 
oft sowohl finanziell als auch auf-
wandmässig ein Vorteil gegenüber 
den üblichen Betreuungsformen. Die 
Kinder werden im vertrauen Umfeld 
betreut, haben eine feste Bezugs-
person und Vorschulkinder können 

morgens ausschlafen. So kann der 
Start in den Tag für die Eltern und 
Kinder stressfreier gestaltet werden. 
Gerade bei unregelmässigen oder 
unüblichen Arbeitszeiten gibt es eine 
hohe Flexibilität der Betreuungs-
zeiten. Auch bei ausserordentlichen 
familiären Situationen, wie Unfall 
oder schwerer Krankheit eines Fa-
milienmitgliedes ist der Einsatz einer 
Nanny entlastend und bereichernd. 
Je nach Vereinbarung können auch 
kleinere Hausarbeiten Teil des Auf-
gabenbereiches einer Nanny sein. 
Es gibt auch die Möglichkeit eines 
«Nanny-Sharings», zwei oder mehre-
re Familien stellen gemeinsam eine 
Kinderbetreuerin an.

Durch die neue Rahmenverein-
barung mit den angeschlossenen 
Gemeinden unterstützen diese 
seit dem 1. Januar 2021 die Finan-
zierung der Kinderbetreuerinnen 
von Chenderhand Kinderbetreuung 
Seetal. Weitere Informationen dazu 
finden sie auf unserer Homepage: 
www.chenderhand.ch.

Sabina Wüest Müller

Akzent – Prävention und 
Suchttherapie

«Nur noch ein Kapitel – bitte».
Kinder, Liebende, SeniorInnen und 
Forschende sind sich einig: Vorlesen 
stärkt uns Menschen. Das gemein-
same Eintauchen in eine Geschich-
te, sich fürchten, gemeinsam lachen 

und sich wohlfühlen, verbindet uns, 
schafft Spannung und Entspannung. 
Dies wirkt sich kurz- sowie langfris-
tig positiv auf unsere Entwicklung 
und unsere Gesundheit aus.

Was die Wissenschaft dazu sagt
Die Belege für positive Auswirkun-
gen des Vorlesens sind breit ange-
legt. In erster Linie führt die gemein-
same Aufmerksamkeit zum direkten 
Erleben von Nähe und Geborgen-
heit. Vertraute Stimmen beruhigen 
nachweislich den Herzschlag und 
aktivieren zugleich die Hirntätigkeit. 
Die positiv geprägte Atmosphäre 
unterstützt die Entwicklung bezüg-
lich Sprachgewandtheit, Lesemo-
tivation, Konzentration, Empathie, 
Fantasie und Wissensaufbau. Zu-
dem erleben wir in Geschichten, 
dass für Schwierigkeiten und Her-
ausforderungen Lösungen zu finden 
sind. Diese Erfahrungen prägen uns 
im realen Leben und lassen uns 
Herausforderungen zuversichtlicher 
begegnen. Nicht zuletzt erhalten 
Vorlesende, anhand der Fragen und 
Gespräche zum Gehörten, Einblicke 
in die Gedanken der Zuhörenden. 

Tipps und Tricks für das Vorlesen 
- Vorlesen kennt keine Altersgren-

zen: Von Säuglingen bis SeniorIn-
nen profitieren alle. 

- Lesen Sie dieselben Bücher mehr-
mals. Das schafft vor allem bei jün-
geren Kindern Sicherheit.

- Trauen Sie Ihren Kindern abenteu-
erliche Geschichten zu, wie z.B. 
Märchen.

- Sprechen Sie über die Geschichte 
und spinnen Sie sie weiter.

- Schaffen Sie fixe Lesezeiten, in 
denen Sie Zeit und Ruhe finden.
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Aktuelle Themen und Herausforde-
rungen, wie Ängste, Mut, Zweifel 
oder Stress können mit Geschichten 
gemeinsam besprochen werden. 
In Büchern werden Möglichkeiten 
aufgezeigt mit Herausforderungen 
konstruktiv umzugehen. Diese Er-
fahrung stärkt das Selbstvertrauen, 
welches im Leben vor der Entwick-
lung einer Sucht schützt. Gerne be-
raten wir Sie diesbezüglich und emp-
fehlen Ihnen geeignete Medien.

Bilder- und Fachbücher, die wir 
kostenlos versenden, finden Sie in 
unserer Mediothek unter www.ak-
zent-luzern.ch/mediothek. 

Ursula Gassmann, Ressort Frühe 
Kindheit

Pro Senectute Kanton Luzern

Unterstützung für ältere Men-
schen bei der Anmeldung für die 
Covid-19-Impfung

Das Anmeldeverfahren für die Co-
vid-19-Impfung stellt für viele ältere 
Menschen eine Hürde dar. Pro Se-
nectute Kanton Luzern unterstützt 
Seniorinnen und Senioren kostenlos 
bei der Onlineanmeldung. Impfwil-
lige können sich telefonisch unter 
041 226 11 88 melden. 

Seit Mitte Januar können sich alle 
Einwohnerinnen und Einwohner für 
die Covid-19-Impfung anmelden. 
Die Registrierung zur Impfung per 
Onlineformular kann für Seniorinnen 
und Senioren herausfordernd sein. 
In Kooperation mit dem Kanton Lu-
zern kann Pro Senectute Kanton 
Luzern ältere Menschen beim An-
meldeverfahren unterstützen. Ab 
sofort können sich an der Imp-
fung interessierte Menschen ab 
65 Jahren telefonisch von Mon-
tag bis Freitag, 08.00 - 11.30 Uhr 
und von 14.00 - 17.00 Uhr unter 
041 226 11 88 melden. Gemeinsam 
wird dann die Registrierung vorge-

nommen. Der Anmeldeprozess wird 
wesentlich vereinfacht, wenn die 
Impfwilligen eine Mobiltelefonnum-
mer angeben können. Dieses An-
gebot richtet sich vor allem an Per-
sonen, die bei der Onlineanmeldung 
nicht auf die Unterstützung ihres 
familiären Umfelds oder Bekannten-
kreises zurückgreifen können.

Neue Ortsvertretung gesucht
Eine erfüllende Aufgabe zum Wohl 
der älteren Menschen.
In Ermensee sucht Pro Senectute 
Kanton Luzern eine neue Ortsver-
tretung bzw. ein neues Ortsvertre-
tungs-Team. Elisabeth Schacher, 
langjährige Ortsvertreterin von Er-
mensee, hat per 31. Januar 2021 
ihr Amt abgegeben. Pro Senectute 
Kanton Luzern dankt ihr herzlich für 
ihr grosses Engagement in den letz-
ten neun Jahren.

Die Ortsvertretenden sind die An-
sprechspersonen für ältere Men-
schen vor Ort und das Bindeglied 
zwischen der Bevölkerung und Pro 
Senectute Kanton Luzern. Sie orga-
nisieren unter anderem die Herbst-
sammlung und setzen ihr Wissen 
und ihre Tatkraft für Menschen in der 
dritten und vierten Lebensphase ein. 

Pro Senectute Kanton Luzern ist die 
grösste Fachorganisation im Dienste 
der älteren Menschen. Als moderne 
Non-Profit-Organisation fördert Pro 
Senectute aktiv die Selbständigkeit 
und Lebensqualität von Seniorinnen 
und Senioren. Ortsvertretende sind 
ein wichtiges Bindeglied zwischen 

der älteren Bevölkerung der Wohn-
gemeinde und Pro Senectute Kan-
ton Luzern.

Ortsvertretende übernehmen fol-
gende Aufgaben:
- Die Ortsvertretenden stehen in 

Kontakt mit der älteren Bevölke-
rung aus Ermensee und nehmen 
deren Anliegen entgegen. 

- Sie vermitteln den Seniorinnen 
und Senioren den Kontakt zur Pro 
Senectute Beratungsstelle in Em-
men (kostenlose und diskrete So-
zialberatung für Fragen aus allen 
Lebensbereichen).

- Sie besuchen die älteren Men-
schen der Gemeinde je nach Be-
darf, z. B. am 75. Geburtstag, bei 
Krankheit oder Einsamkeit.

- Sie organisieren die jährliche Pro 
Senectute-Herbstsammlung in Er-
mensee.

- Die Ortsvertretenden wirken beim 
Auf- und Ausbau von Dienstleis-
tungen für die älteren Menschen 
in Ermensee mit.

Eine gute Einarbeitung, kontinuier-
liche Betreuung und Unterstützung, 
Austausch und Weiterbildung so-
wie Entschädigung von Auslagen 
und Spesen sind gewährleistet. Die 
Arbeit der Ortsvertretung ist ehren-
amtlich und kann alleine oder zu 
zweit ausgeführt werden.

Kontakt und Informationen
Interessiert, als neue Ortsvertre-
tung (alleine oder zu zweit) von Er-
mensee bei Pro Senectute Kanton 
Luzern mit zu arbeiten? Dann zögern 
Sie nicht und melden sich bei Nicole 
Strasser, Verantwortliche Ortsver-
tretungen, Pro Senectute Kanton 
Luzern, Maihofstrasse 76, Postfach 
3640, 6002 Luzern, Telefon 041 
226 11 85 oder per E-Mail: nicole.
strasser@lu.prosenectute.ch. Wei-
tere Informationen finden Sie unter 
www.lu.prosenectute.ch.

Pro Senectute Kanton Luzern
Ester Peter-Dossenbach

Kanton Luzern
lu.prosenectute.ch

«Covid-19-Impfung»
In Kooperation mit dem Kanton Luzern unterstützen 
wir impfwillige Seniorinnen und Senioren beim 
Online-Anmeldeverfahren.

Telefon 041 226 11 88

Hilfe 
bei derOnline-Impf-anmeldung
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CVP Ermensee

Der Kantonsrat hat parteiübergrei-
fend und einstimmig das Postulat 
von Adrian Nussbaum zur Fixkos-
tenentschädigung überwiesen. Da-
durch sollen die besonders betrof-
fenen Betriebe in der Hotellerie-, 
Tourismus-, Gastronomie-, Event-, 
Reise- und Schaustellerbranche ent-
lastet werden. Ein deutliches Signal 
dafür, dass die Politik für die Luzer-
ner KMU zusammensteht. Eben-
falls deutlich überwiesen hat der 
Kantonsrat das Postulat von Markus 
Odermatt zur Energienutzung am 
Baldeggersee. Markus Odermatt 
tritt nach dreieinhalb Legislaturen 
aus dem Kantonsrat zurück. Ihm 

Kulturverein Ermensee

Liebe Ermenseerinnen und Ermen-
seer
Die Generalversammlung vom 
30. März 2021 des Kulturvereins 
Ermensee wird in schriftlicher 
Form abgehalten.

In dieser ruhigen Zeit empfiehlt 
der Kulturverein Ermensee einen 
Ausflug in das Online-Museum auf 
www.kulturermensee.ch. Sie ent-
decken Fotos und etwas Geschich-
te aus vergangenen Zeiten. Tauchen 
Sie in eine andere Zeit ein und ent-
decken Sie die Ansichtskarten von 
Ermensee oder lesen Sie das alte 
Brauchtum. Es war für unsere Vor-
fahren wichtig, die Heimat zu doku-
mentieren und Abläufe sowie Hand-
werk festzuhalten. Es gibt Fotos von 
Gebäuden und Häuser in Ermensee 
von «einst und heute». Im Heimat-
buch, welches noch in Bearbeitung 
ist, werden Abläufe verschiedener 
Dinge beschrieben, wie die Gross-
viehaltung vor 1789.

folgt der Emmer Tobias Käch in den 
Kantonsrat nach. Zudem nimmt neu 
Luzia Syfrig für die FDP Einsitz im 
Kantonsrat. Damit ist das Hitzkir-
chertal neu durch fünf Kantonsrä-
tinnen und Kantonsräte im Luzerner 
Parlament vertreten. 

Die nächste Session wird am 15. 
und 16. März 2021 wieder via Live-
Stream www.lu.ch übertragen.

Claudia Wedekind, Kantonsrätin 
CVP -die Mitte-

Neues Ortsplanungskommissi-
onsmitglied
Der Gemeinderat Ermensee hat 
Tobias Oehen neu in die Ortspla-

Die Aufgaben vom Redaktionsteam 
und dem Kulturverein sind vielfältig. 
Interessierte können sich als Gön-
ner oder Mitglieder melden. Schrei-
ben Sie uns an ermensee@gmx.ch 
oder melden Sie sich unter 079 461 
37 26 ab 19.00 Uhr. 

Belinda Beeler

nungskommission 
gewählt. Tobias 
Oehen übernimmt 
den Sitz der CVP 
nach dem Rück-
tritt von Lukas 
Wedekind und der 
Neuwahl von Reto 

Müller, der als Gemeinderat Einsitz 
nimmt. Die CVP Ortspartei gratu-
liert dem neuen Kommissionsmit-
glied zur Wahl und wünscht Tobias 
Oehen alles Gute in seinem neuen 
Amt.

Benno Elmiger, Präsident CVP Er-
mensee

Waldspielgruppe Purzelbaum 
Ermensee

Freie Plätze in der Waldspiel-
gruppe ab August 2021
Spielend lernen in der Natur, von der 
Natur, für die Natur

Die Natur ist ein grossartiger Platz 
zum Erleben und Spielen für die 
Kinder. In vielfältiger und natürlicher 
Weise schafft und bietet sie unbe-

Parteien

Vereine
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AZA
6294 Ermensee

Dienstag, 9. März 2021, 
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Donnerstag, 11. März 2021,
ab 13.30 Uhr,
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

AGENDA
MÄRZ/APRIL 2021

grenzte Möglichkeiten für sinnvolles 
und phantasievolles Spiel, für Be-
wegungen aller Art, für Erfahrun-
gen, Entdeckungen, Erlebnisse, die 
uns herausfordern, uns sensibilisie-
ren, uns träumen und nachdenken 
lassen. In allem, was die Kinder in 
der Natur erleben, wird eine Vielzahl 
ihrer Sinne gleichzeitig angespro-
chen. Der Wald und die Natur bieten 
einen herrlichen Erlebnisraum, des-
sen Vielfalt an Pflanzen und Tieren 
wir zusammen mit den Kindern ent-
decken möchten. Wir spielen, hö-
ren Geschichten, kochen über dem 
Feuer und werken mit allem was 
der Wald uns bietet. Die Natur lie-
fert Spielmaterial in Hülle und Fülle. 
Der Phantasie und Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Die Sensibi-
lisierung, das Hervorrufen von Neu-
gier und Gefühlen ermöglicht den 
Aufbau einer positiven Beziehung 
zur Natur und dient als Grundlage 
für einen späteren verantwortungs-
vollen und bewussten Umgang mit 
ihr. Wir begleiten Kinder ab 2 ½ 
Jahren bis in den Kindergarten für 
drei Stunden zum Spielen und Ent-
decken im Wald.

Wir würden uns freuen, Ihr Kind ein 
Stück auf seinem Lebensweg be-
gleiten zu dürfen. Gerne laden wir 
Sie und ihr Kind nach Vereinbarung 
zu einem Schnuppertag im Wald ein.

Betreuungstage: Montagnachmittag 
13.30 - 16.30 Uhr, Donnerstagmor-
gen 08.30 - 11.30 Uhr und Donners-
tagnachmittag 13.30 - 16.30 Uhr

Tel. 079 256 14 43, www.waldspiel-
gruppe-purzelbaum.ch 

Ich freue mich, auf viele schöne 
Begegnungen in der Wunderwelt 
Wald. 

Waldspielgruppe Purzelbaum 
Ermensee
Theres Saxer, Dipl. Spiel- und Wald-
spielgruppenleiterin

Frauenverein Hitzkirch

106. Generalversammlung

Unsere GV vom Mittwoch, 17. März 
2021, ist in der Planung. Leider kann 
diese nicht wie gewohnt stattfin-
den. Sie wird auf schriftlichem Weg 
erfolgen, die Unterlagen werden al-
len Mitgliedern zugestellt.

Gerne möchten wir euch aber 
dazu einladen, am GV Gottes-
dienst um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Hitzkirch teilzunehmen.

Bitte beachtet dazu die Bestimmun-
gen für Gottesdienste und reser-
viert euch einen Platz. Wir freuen 
uns über alle aktuell möglichen Tref-
fen und sehen positiv in die Zukunft.

Der Vorstand

Donnerstag, 25. März 2021,
ab 13.30 Uhr,
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Dienstag, 6. April 2021,
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Donnerstag, 8. April 2021,
ab 13.30 Uhr,
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Samstag, 10. April 2021, 
09.00 - 11.00 Uhr, 
Schulhaus Ermensee
Alteisen- und Sperrgutsammlung
Ressort Umwelt (siehe Beitrag 
S. 4)

Donnerstag, 22. April 2021,
ab 13.30 Uhr,
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Donnerstag, 22. April 2021,
Freitag, 23. April 2021
Häckseldienst
Ressort Umwelt (siehe Beitrag 
S. 4)

Donnerstag, 29 April 2021
ab 07.00 Uhr
Papier- und Kartonsammlung
Ressort Umwelt


